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Lass uns deine Wunder sehen! 
 
Liebe Gemeinde,  
im Mai gab es den sogenannten Tag des Lachens. Scha-
de eigentlich, ein paar mehr solcher Tage würden Kirche 
und Welt nicht schaden vor allen im Hinblick auf die heuti-
gen Zeiten mit Missbrauchs- und finanziellen Betrugsfäl-
len, mit austretenden und mehr sterbenden als getauft 
werdenden Christen, mit Ungewissheiten von Gemeinde-
bauten und fehlendem pastoralen Personal.  
 
An dem besagten Tag habe ich einen Witz aufge-
schnappt, den ich allen Leser*innen nicht vorenthalten 
möchte: Es war einmal ein afrikanischer Missionar unter-
wegs. Er hatte sich schon einen Plan gemacht, in wel-
chen Gebieten er als nächstes das Reich Gottes verkün-
digen würde. Als er dann nach längerer Zeit durch die 
Steppe ging, sah er ein Rudel Löwen auf sich zukommen, 
obwohl ihr Erscheinen in dem Gebiet nicht üblich war. So 
schnell konnte er nicht sehen, da war er bereits als poten-
tielle Beute umkreist. Seiner misslichen und unglückli-
chen Lage bewusst, kniete der Missionar nieder und be-
tete mit größtem Gottvertrauen: „Herr, lass mich ein Wun-
der schauen und mache aus diesen Löwen gläubige 
Christen!“ Sogleich fielen die Löwen nieder und riefen: 
„Komm Herr Jesus, sei unser Gast und segne, was du 
uns bescheret hast!“ 
 
Wie oft wünschen wir uns einen Ausweg aus den unter-
schiedlichsten Dingen, wie den Krisen der Kirche, Streit 
unter Freunden oder in der Familie, Ohnmachtsgefühlen 
jedweder Art: Ein Wunder, das niemand heraufbeschwö-
ren kann als Gott selbst? Aber die Erfahrung zeigt, dass 
es ausbleibt oder wir können es nicht sehen. 
 
Doch generell gibt es sie: Wunder. Ein Blick in die Voll-
textsuche der Bibel lässt zumindest 85 zu, in der das 
Wort buchstäblich genannt wird ungeachtet aller Erzäh-
lungen, die ein Wunder behandeln, ohne es so zu nennen 
wie z.B. die Menschwerdung, die Lazarusgeschichte, 
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Auferstehung, Pfingsten... Dann gibt es noch die alltäglichen kleinen und großen Wunder. 
Was nehmen wir alles als Wunder wahr? Vielleicht eine Geburt, die aufblühende Natur, ein 
Kuss, eine bestandene Prüfung, eine Krebsheilung, das Erleben einer größer werdenden 
Jugend oder Gemeinde. 
 
Die Bibel nennt jedoch auch nicht nur Wunder, sondern sie hofft auf solche. Im Buch Micha 
sehnt sich der sozialkritische Prophet nach einem Wunder größer noch als der Auszug aus 
Ägypten. Zu lange befindet sich das Volk im Dunkeln, in Konflikten einer ungerechten Welt, 
in der Verzweiflung, in der „wonderfreezone“. Er erwartet und betet für eine bessere Zu-
kunft.  
 
Eine Zukunft ohne Menschen kann es aber nicht geben. Es braucht den Einsatz für eine 
gerechtere Welt. Es geht nicht darum, nur auf sich selbst zu schauen. Das ist zwar wichtig, 
keine Frage, doch können wir die großen Probleme nur gemeinsam lösen, wenn wir global 
denken. Schon längst ist bekannt: Das, was im kleinen bei uns im Land, ja in der Gemeinde 
oder bei uns daheim passiert, kann Auswirkungen haben auf Orte, die auf der anderen Sei-
te der Halbkugel liegen, die wir möglichweise nie besuchen werden. Stichwort: Plastik.  
 
Papst Franziskus hat vor vier Jahren scharfe Worte gefunden für unser gemeinsames 
Haus: Es braucht ein radikales Umdenken bei mir selbst mit Herz, Kopf und Hand. Ein biss-
chen mehr Initiative, ein bisschen mehr Verzicht, das gerade in Fastenzeiten im Trend ist. 
Ja, es ist ein globales Fasten nötig, auf Dinge, die wir reduzieren müssen, nicht nur im März 
oder April, um die Welt zu fair-ändern. Vielleicht denken wir in der kommenden Grill- und 
Gemeindefestsaison beim Kauf von Grillgut an den Regenwald und zertifizierte Kohle oder 
an das Fleisch, das keine 2€ pro Kilo kostet und in schlecht recyclebarem Plastik verpackt 
ist. 
 
Pfingsten steht vor der Tür. Seit der Taufe ist uns ein Geist geschenkt worden, der das 
„Mehr“ aus uns Menschen holt. Lassen wir uns von ihm inspirieren in der kommenden Zeit 
und nachdenken, was wir zum „Mehr“ an Welt, Kirche, Gemeinschaft und Ökumene beitra-
gen können.  
 
An einen Schritt versucht 
sich das ökumenische Ge-
meindefest im Rednitztal. 
Mit dem gemeinsamen 
Glauben an Gott und dem 
Folgen seines Rufes, seine 
Schöpfung zu erhalten, wer-
den wir Reich Gottes etwas 
erlebbarer und spürbarer 
gestaltet haben. Aber eines 
wird uns das Fest auch 
deutlich machen: Ohne Gott, 
bleibt alles Tun für den Men-
schen und die Welt sinn- 
und haltlos. 
 
Die vielen Frohbotschaften, 
die unser Herz zum Lachen animieren sollen, bringen es auf den Punkt: Gott wartet. Gott 
wartet solange geduldig, bis wir zu ihm kommen und ihn um eine bessere Zukunft bitten. (K)
ein Wunder? 
 
Ihr Pastoralassistent Michael Jokiel 
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 Sprechzeiten der Seelsorger 
 
 Pfarrer Edmund Wolfsteiner:     Auf Vereinbarung täglich außer Montag. 
 Pastoralassistent Michael Jokiel  Auf Vereinbarung täglich außer Freitag 
 
 Bürozeiten: Das Pfarrbüro ist besetzt: Montag - Freitag 8.00 -12.00 Uhr. 
     (Frau Bauhuber und Frau Samac)  
 Sprechzeiten der Caritas 
 Frau Ziegler ist erreichbar (Dienstag 9.00-17.00 Uhr, Donnerstag 9.00- 12.00 Uhr)  
 im Caritas-Büro Eibach (Telefon 6 49 31 60). 
 
 Telefon-Nummern 
 Pfarramt, Eichstätter Platz 3, 90453 Nürnberg ……………………...........   63 61 07 
 Pastoralassistent Michael Jokiel……………………………………...……64 38 63 33     
 Kindergarten…………………………………………………………..……….6 32 53 18 
 Caritas-Sozialstation - Häusliche Pflege 
  Zentrale Verwaltung - Nürnberg Langwasser ………………….…. 9 88 70 80 
  Außenstelle - Eibach (incl. Großraum Reichelsdorf) …….……......6 49 47 97 
 Vorsitzender Kirchortsrat (Herr Wolfgang Löw)   ………….......................98 039 500 
 Fax-Nummer 
 Pfarramt…………………………………………………..………………….. 6 32 58 67 
 
 E-MailAdressen 
 Homepage Pfarramt ………………….…………...…….……. www.hl-familie-nbg.de 
 E-Mail Pfarramt ……………………….……..…….……. pfarramt@hl-familie-nbg.de 
 E-Mail Pastoralassistent…………………….....pastoralassistent@hl-familie-nbg.de 
 Homepage-Jugend …………………….…..………………..….www.kleine-heilige.de 
 E-Mail-Jugend …………………………...….……………   .jugend@kleine-heilige.de 
 E-Mail Kinderchor…………………………….…………..kiju.reichelsdorf@gmail.com 
 E-Mail Ministranten ………………..…...….….……...ministranten@kleine-heilige.de 
 Homepage-Kindergarten ….………….…….....…www.kindergarten-reichelsdorf.de 
 Homepage Caritas-Soz. …………….....….www.caritas-sozialstation-nuernberg.de 
 E-Mail Caritas-Soz. ………………...…....sozialstation@caritas-nuernberg-sued.de 
 Unsere Konten: 

 Spenden für die Pfarrei: 
 Konto-Nr. 30.51085 35 bei der LIGA e.G. Nürnberg, BLZ: 750 903 00 
 Sepa: DE51 7509 0300 0305 1085 35  BIC: GENODEF1MO5 
 
 Für die überregionalen Spenden: 
 Konto-Nr. 40.5108535 bei der LIGA e.G. Nürnberg, BLZ: 750 903 00 
 Sepa: DE95 7509 0300 0405 1085 35  BIC: GENODEF1M05 

Auf einen Blick 
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Gottesdienstordnung 

Reichelsdorf „Hl. Familie“ 
Sonntagsgottesdienste 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
Werktagsmessen 
8.00 Uhr Dienstag,  Freitag 
19.15 Uhr Mittwoch  
 
 
Beichtgelegenheit 
jeden Mittwoch   18.30-19.00 Uhr 
jeden Samstag   17.00 Uhr-17.30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 

Wolkersdorf  „Verklärung Christi“ 
Sonntagsgottesdienst 
10.45 Uhr Eucharistiefeier 
 
Werktagsmessen 
19.00 Uhr  Donnerstag 
 
Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
18.30 Uhr jeden Donnerstag 
 
 
 
Dietersdorf „ St. Hedwig“ 
Vorabendmesse 
18.00 Uhr jeden Samstag 
 
Rosenkranz  
18.30 Uhr jeden 2. Dienstag im Monat 
 
 

Änderungen vorbehalten! Siehe auch wöchentliche Gottesdienstordnung! 

Neue Gottesdienstordnung 
in unserer  

Pfarrei Heilige Familie  
ab Pfingsten 2019 

 
Liebe Mitchristen, 
nachdem Herr Pfarrer Zawilak nun im Ruhe-
stand ist, fehlt uns 1 Priester im Pastoralraum 
Katzwang/Reichelsdorf. Beide Kirchortsräte 
haben sich zu einer Sondersitzung getroffen, 
die Möglichkeiten und die pastorale Notwen-
digkeit des Gottesdienstangebots erörtert und 
folgende neue Gottesdienstordnung be-
schlossen, die ab dem Vorabend von Pfings-
ten 2019 gilt: 
1. Sonntagsgottesdienste (das Jahr über): 
Vorabendmesse, 18.00 Uhr   
(bzw. 17.00 Uhr Winterzeit): Dietersdorf 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst: Reichelsdorf             
10.45 Uhr Hl. Messe: Wolkersdorf 

 
2. Sonntagsgottesdienste während der  
Sommerferien (Ferienordnung): 
Vorabendmesse, 18.00 Uhr: Dietersdorf 
9.00 Uhr Hl. Messe: St. Marien Katzwang 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst Reichelsdorf 
Für Wolkersdorf wird versucht, einen  
Sonntags-Wortgottesdienst (Wort-Gottes 
-Feier) feiern zu können. Das muss uns  
aber von der Diözese genehmigt wer- 
den. 
 
3. Werktagsgottesdienste (das Jahr  
über): 
Dienstag, 8.00 Uhr: Reichelsdorf 
Mittwoch, 19.15 Uhr: Reichelsdorf 
Donnerstag, 19.00 Uhr: Wolkersdorf 
Freitag, 8.00 Uhr: Reichelsdorf 
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4. Werktagsgottesdienste während der 
    Sommerferien (Ferienordnung): 
Dienstag, 8.00 Uhr: Katzwang 
Mittwoch, 19.15 Uhr: Reichelsdorf 
Donnerstag, 18.00 Uhr : Katzwang 
Freitag, 8.00 Uhr Reichelsdorf 
Für Wolkersdorf, 18.30 Uhr, wird versucht,  
das Rosenkranzgebet durch die Mesner anzu- 
bieten bzw. aufrechterhalten zu können. 

 
5. Weihnachten: 
Hl. Abend:  
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier Reichelsdorf 
16.30 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
Wolkersdorf (durch HA-Mitarbeiter)  
22.00 Uhr Christmette Reichelsdorf 
Für die Christmette in Dietersdorf (22.00 Uhr)  
bemühen wir uns, eine Aushilfe zu finden. 
1. Feiertag:   9.30 Uhr Reichelsdorf                     
  10.45 Uhr Wolkersdorf 
2. Feiertag:    9.30 Uhr Reichelsdorf 

  10.45 Uhr Dietersdorf 
 
6. Karwoche und Ostern: 
Gründonnerstag: 20.00 Uhr Reichelsdorf 
Karfreitag:          15.00 Uhr Reichelsdorf 

          15.00 Uhr Wolkersdorf                 
         (durch HA-Mitarbeiter) 

Osternacht:          21.00 Uhr Reichelsdorf  
           (20.00 Uhr Winterzeit) 
Ostersonntag:        9.30 Uhr Reichelsdorf 

            10.45 Uhr Wolkersdorf 
Ostermontag:          9.30 Uhr Reichelsdorf 

            10.45 Uhr Dietersdorf 
 

7. Pfingsten 
Pfingstsonntag: 18.00 Uhr Vorabend  
          Dietersdorf 
          9.30 Uhr Reichelsdorf      
                  10.45 Uhr Wolkersdorf 
 
Pfingstmontag:   9.30 Reichelsdorf 
(Ausnahme 2019: 10.45 Uhr Wolkersdorf) 

 
8. Allerheiligen:     9.30 Uhr Reichelsdorf 
                            10.45 Uhr Wolkersdorf 

 
 
 
 
 

9. Wie schon lange Zeit die Osternacht und  
Fronleichnam finden künftig die Gottesdienste 
 an folgenden Tagen nur in der Pfarrkirche  
Reichelsdorf statt: 
Jahresschluss, Darstellung des Herrn  
(Lichtmess), Aschermittwoch, Gründonners- 
tag, Pfingstmontag, Allerseelen. – Da ist die 
Gemeinde aufgerufen, immer mehr zu einer 
Einheit zusammenzuwachsen! 

 
10. Folgende Gottesdienste werden im  
gerechten Wechsel zwischen Wolkersdorf und 
Dietersdorf gefeiert (9.30 Uhr jeweils  
Reichelsdorf, 10.45 Uhr Wolkersdorf oder 
Dietersdorf): Neujahr, Christi Himmelfahrt 

Es war nicht leicht, diese Ordnung zu er- 
stellen. Es konnten nicht alle Wünsche erfüllt 
werden und es mussten Abstriche gemacht 
werden. Aber Tatsache ist einfach, dass im 
Pastoralraum, wo seither 3 Priester im Einsatz 
waren, nur noch zwei sind: H. Dekan Batzdorf 
und ich. 
Bei der Sondersitzung beider Kirchortsräte 
haben wir versucht, nach einem Wort von 
John Robert Wooden (1910-2010), amerik. 
Basketballspieler und Trainer, zu handeln: 

„Die Dinge gelingen am besten  
den Menschen,  

die das Beste aus den  
Dingen machen.“ 

In diesem Sinn bitten wir Sie um Ihr Verständ- 
nis und laden auch Sie ein, „das Beste“ aus 
dem nun gültigen Gottesdienstangebot für Ihr 
Christsein zu machen. Wenn Ihnen aber et- 
was als total unmöglich und unpassend 
erscheint, dann sagen Sie uns das bitte auch. 
Herzlichen Dank! 

Pfarrer Edmund Wolfsteiner 

PS: Die Zeiten für die Tauffeiern müssen 
noch festgelegt werden. 
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12. 5. 2019:  

Verabschiedung Pfr. Zawilak 

Pfarrgottesdienst in Reichels-
dorf, bei dem Pfarrer Zawilak 
zum letzten Mal Hauptzelebrant 
war und auch die Predigt hielt.  

Nach dem Gottesdienst herzlichen Dank von 
Pfarrer Wolfsteiner an seinen Mitbruder, der  
gut drei Jahre in Reichelsdorf, Wolkersdorf 
und Dietersdorf seinen priesterlichen Dienst 
ausübte.  

Ein lokal gebundenes Abschiedsgeschenk 
und ein Andenken an Nürnberg  

— leider direkt zum Abstieg des Club! 

Erinnerungsfoto an die gemeinsame Zeit in Reichelsdorf 
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Nach dem Pfarrgottesdienst Stehempfang im Pfarrheim.  
Herr Wolfgang Löw, Vorsitzender unseres Kirchortsrates, 
dankt  Herrn Pfarrer Zawilak für seinen Dienst bei uns.  

Im Namen der Jugend und der  
Ministranten aus Reichelsdorf,  

Wolkersdorf und Dietersdorf überreicht  
Emanuel Hajduk ein Geschenk. 

Als ein Abschiedsgeschenk auch eine 
alte schlesische Landkarte, über die 
sich Pfr. Zawilak besonders freute. 

 Sie soll ihm helfen, sich wieder in 
seiner alten Heimat zurechtzufinden, 

wenn er dort größtenteils seinen  
Ruhestand verbringt!  

Viele Gemeindemitglieder  
nahmen am Empfang teil. 

In Gesprächen blickte man auf  
die Zeit in Reichelsdorf zurück  

und stieß zugleich auf eine gute 
und erfüllte Zeit  im Ruhestand an.    
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T e r m i n e 

Juni 

Samstag, 01.06.  
Wolkersdorf  
18:00 Uhr ök. Jugendgottesdienst zum 
 Rednitztalfest  Wolkersdorf  
 (Sportplatz) 

Sonntag, 02.06.    7. Sonntag der Osterzeit 
Gottesdienstordnung der Sonntage 
Reichelsdorf  
10:00 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t 
Wolkersdorf  
9:00 Uhr Hl. Messe  
10:30 Uhr ök. Gottesdienst zum  
 Rednitztalfest mitgest. vom 
 Projektchor aller beteiligeten 
 Gemeinden (Sportplatz),  
 anschl. buntes Programm  
 (siehe Aushang und Flyer) 

Freitag, 07.06.  
Reichelsdorf  
16:00 Uhr Arche Noah - Kindergruppe 

Sonntag, 09.06.  Pfingsten - Hochfest des 
Heiligen Geistes 
Gottesdienstordnung der Sonntage –  
Taufsonntag 
Ab heute geänderte Uhrzeiten beachten! 
Reichelsdorf  
9:30 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t 
Wolkersdorf  
10:45 Uhr Hl. Messe  

Montag, 10.06.   Pfingstmontag 
Reichelsdorf  
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Wolkersdorf  
10:45 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 11.06. 

Fahrt des Dienstagtreffs nach Hirschberg 
Abfahrt: 13:00 Uhr an der Pfarrkirche 

Donnerstag, 13.06.  
Reichelsdorf  
15:00 Uhr Ökum. Gottesdienst im  
 Altenheim Reichelsdorf 

Freitag, 14.06.  
Tagsüber Krankenkommunion für alte und  
kranke Gemeindemitglieder 

Sonntag, 16.06.  Dreifaltigkeitssonntag 
Gottesdienstordnung der Sonntage 

Donnerstag, 20.06.  Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi - Fronleichnam 
Reichelsdorf  
9:00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 (Spielplatz Kindergarten),  
 anschl. Prozession 

Sonntag, 23.06.  12. Sonntag i. Jahreskreis 
Gottesdienstordnung der Sonntage -  
Taufsonntag 

Mittwoch, 26.06. 
Reichelsdorf     
20:00 Uhr Treffen Präventionskonzept 

Donnerstag, 27.06.  
Reichelsdorf  
17:00 Uhr 10. Ministunde: Minigrillen  
 am Reichelsdorfer Schloss 
17:00 Uhr Schülergottesdienst 
Katzwang  
20:00 Uhr Sitzung des PGR  

Freitag, 28.06.  
Dietersdorf  
19:30 Uhr ök. Gottesdienst, anschl.  
 Johannisfeuer 
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Sonntag, 30.06.   13. Sonntag im Jahres-
kreis 
Gottesdienstordnung der Sonntage 
Katzwang  
10:00 Uhr  Weggottesdienst Firmung 
 

Juli 

Freitag, 05.07.  
Tagsüber Krankenkommunion für alte und  
kranke Gemeindemitglieder 
Reichelsdorf  
16:00 Uhr Arche Noah - Kindergruppe 

Samstag, 06.07.  
Reichelsdorf  
14:00 Uhr Orgelführung + Konzert im  
Rahmen der Reihe "Ran an die Kunst" 

Sonntag, 07.07.  Hl. Willibald 
Gottesdienstordnung der Sonntage 
Reichelsdorf  
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst (gest. mit 
 Trompete und Orgel) 

Donnerstag, 11.07.  
Reichelsdorf  
19:30 Uhr Frauenkreis 
19:45 Uhr Sitzung  Kirchenverwaltung 

Sonntag, 14.07.  15. Sonntag i. Jahreskreis 
Gottesdienstordnung der Sonntage -  
Taufsonntag 
Reichelsdorf  
9:30 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t  
 als Familiengottesdienst 

Dienstag, 16.07.  
Reichelsdorf  
18:30 Uhr Ökum. Erwachsenenbildung:  
 Exkursion nach Altdorf  
 (Treffpunkt Bahnhof Altdorf) 

 
 

Donnerstag, 18.07.  
Reichelsdorf  
15:00 Uhr Ökum. Seelsorgebesuch im  
 Altenheim 
19:45 Uhr Sitzung des KOR 

Freitag, 19.07.  
19.07.-21.07.19   Kinderfreizeit 
  Firmwochenende  

Sonntag, 21.07.  16. Sonntag i. Jahreskreis 
Gottesdienstordnung der Sonntage 
Reichelsdorf  
9:30 Uhr P f a r r g o t t e s d i e n s t,  
 solist. gestaltet, anschl.  
 Kurzkonzert 

Mittwoch, 24.07.  
Reichelsdorf  
9:00 Uhr Präventionsbus der Kripo  
 Nürnberg mit Tipps, Informa- 
 tionen und Ratschlägen zum 
 Einbruchschutz durch krimi- 
 nalpolizeiliche Fachberater. 
 (Parkplatz Pfarrkirche) 

Freitag, 26.07.  
Reichelsdorf  
8:30 Uhr ökum. Schulschlussgottes- 
 dienst Mittelschule 
19:30 Uhr Familienkreis  
ev. Philippuskirche Reichelsdorf  
9:30 Uhr ök. Schulschlussgottesdienst 
 Kl. 1+2 
10:30 Uhr ök. Schulschlussgottesdienst 
 Kl. 3 + 4 
  

Sonntag, 28.07.  17. Sonntag i. Jahreskreis 
Gottesdienstordnung der Sonntage  
 
Bei allen Gottesdiensten Predigt durch 
Prof. Dr. Wilfried Weber - Kollekte für die  
Lateinamerikahilfe 
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Orgel – Die Königin der Instrumente 

 
Das Bildungszentrum der Stadt Nürnberg – „Ran an die Kunst“ – lädt Sie zu diesem 
besonderen Vortrag in Wort und Ton herzlich ein. Referent und Organist ist  
Herr  Johannes Kellenter. 

Sie erfahren Interessantes über die Historie, den Aufbau und die Funktions -
weise einer Orgel und lernen den Unterschied zwischen einer Pfeifenorgel und  
einer digitalen Orgel kennen. Sie erhalten Informationen über die Menschen,  
die mit der Orgel – seit Herbst 2018 immaterielles Kulturerbe – mehr oder weniger 
eng verbunden sind:  Orgelbauer,  Komponisten,  Organisten  und  Zuhörer.  
Sie hören in einem kleinen Konzert Orgelmusik aus der Zeit des Barock,  
der Klassik, der Romantik und der Neuzeit. Lassen Sie sich diese hoch interessante 
Veranstaltung nicht entgehen. 

Wir treffen uns am Samstag, den 6. Juli 2019, um 14:30 Uhr in der  
katholischen Kirche „Heilige Familie“ in 90453 Nürnberg-Reichelsdorf, Eichstätter 
Platz 3. Bitte benutzen Sie den zur Parkplatzseite gelegenen Seiteneingang.  

Wir bitten um Ihre verbindliche telefonische Anmeldung beim Bildungszentrum  
unter Telefon 0911 / 231 – 2687 (Anrufbeantworter) oder per E-Mail an  
tamara.schoen@stadt.nuernberg.de bis spätestens 28. Juni 2019.  
Bitte geben Sie dabei die Veranstaltungsnummer 25715 an. Der Preis für die  
Veranstaltung beträgt 8 Euro pro Person. Sie erhalten einen Teilnehmerausweis. 
 
 
Ergänzender Hinweis:  

Wir freuen uns, dass die aus Reichelsdorf stammende Kunsthistorikerin und  
Kursleiterin Claudia Luxbacher unsere Kirche mit der sanierten Orgel als  
Veranstaltungsort für den Vortrag Orgel – Die Königin der Instrumente  
ausgewählt hat. Bitte haben Sie Verständnis, dass die Veranstaltungen des  
Bildungszentrums nur nach vorheriger Anmeldung besucht werden können.  
Diese Möglichkeit wollen wir Ihnen mit diesen Informationen bieten. Sie gehen mit der  
Anmeldung keinerlei Verpflichtungen für künftige Veranstaltungen ein.  
Für Rückfragen  steht Ihnen unser Organist Johannes Kellenter gerne persönlich  
oder telefonisch (63 59 98) zur Verfügung. 
 
Pfarrer Edmund Wolfsteiner 

mailto:tamara.schoen@stadt.nuernberg.de
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Ökum. Erwachsenenbildung 

  
Sonntag, 07. Juli 2019 um 9.30 Uhr im 
Pfarrgottesdienst 
 
Thomas Schlegel, Trompete und Artur 
Zeller, Orgel, gestalten die Messe mit fest-
licher Musik. Artur Zeller wird seine Tätigkeit 
nach knapp 30 Jahren als Mitorganist unse-
rer Pfarrei beenden, weil er seinen Wohnsitz 
im Sommer von Nürnberg nach Herrieden 
verlegen wird. Wir wollen ihn am Ende des 
Pfarrgottesdienstes verabschieden und ihm 
für seine Dienste danken. 
 
Sonntag, 21. Juli 2019 um 9:30 Uhr im 
Pfarrgottesdienst + 45. Kurzkonzert 
 
Bereits zum fünften Mal haben wir die beiden 
jungen Studentinnen Meike Recknagel, 
Querflöte, und Stephanie Trautmann,  
Orgel, bei uns zu Gast. Sie spielen u.a. die 
„Suite de trois morceaux“ von Benjamin Go-
dard mit den Sätzen Allegretto, Idylle und 
Valse. Das weitere musikalische Programm 
ist noch in Arbeit. Einzelheiten können Sie 
den Programmzetteln entnehmen, die eine 
Woche vor dem Konzerttermin veröffentlicht 
werden. 
 
Wir bitten am 21. Juli um eine Spende für die 
solistische Gestaltung der Messe und des 
Kurzkonzertes. 
 
Johannes Kellenter  
 
 
 
 
 
 
 
Unsere diesjährige Exkursion führt uns in 
das vor 890 Jahren erstmals urkundlich er-
wähnte Altdorf, die Wallenstein-
Festspielstadt mit reicher Geschichte und 
vielen Sehenswürdigkeiten. Seit 1387 
Stadt, war Altdorf von 1504 bis 1806 Teil des 
reichsstädtischen Gebietes von Nürnberg. 
1571 erfolgte die Grundsteinlegung des mit 
Hilfe von Nürnberger Patriziern finanzierten 
Kollegiengebäudes der Hohen Schule, aus 

der später die Universität „Altdorfina“ hervor-
ging. 1599 studierte dort auch ein gewisser 
Albrecht von Wallenstein (der berühmte 
Feldherr des Dreißigjährigen Krieges), der 
damals allerdings aufgrund ungebührlichen 
Verhaltens von der Akademie verwiesen 
wurde. Gottfried Wilhelm Leibniz, der viel-
leicht letzte Universalgelehrte, studierte 
ebenfalls in Altdorf und promovierte dort 
1666. Neben der ehemaligen Universität 
verfügt Altdorf aber noch über eine ganze 
Reihe geschichtsträchtiger Gebäude (die 
evang. Stadtkirche St. Laurentius, die Stadt-
tore u.v.m.). Herzliche Einladung zur Stadt-
führung am Dienstag, 16. Juli 2019 bei hof-
fentlich schönem Wetter. Treffpunkt für den 
Rundgang ist um 18.30 Uhr am Bahnhof 
Altdorf (Endhaltestelle der S 2), wo wir 
vom Stadtführer, Herrn Wallmüller-Hoch, 
abgeholt werden.  
Vorschlag:                                                    
Abfahrt mit der S2 in Reichelsdorf: 16:28 Uhr 

Wolfgang Krammer 

Die Willibaldswoche 2019 findet von Sonn-
tag, 7. Juli, bis Samstag, 13. Juli, in Eichstätt 
statt. Folgendes Programm ist geplant: 
Sonntag, 7. Juli: Sternwallfahrt der Pasto-
ralräume  und Pfarreien  sowie  des  Katholi-
schen   Deutschen   Frauenbundes  (KDFB  
Diözesanverband Eichstätt) 
 
Montag, 8. Juli: Tag der pastoralen  
Mitarbeiter/innen 

Dienstag, 9. Juli: Tag der Mitarbeiter/-
innen des Bischöflichen Ordinariats und des 
Offizialats 

Mittwoch, 10. Juli: Wallfahrt der Kinder-
tageseinrichtungen 

Mittwoch, 10. Juli: Atem holen im Gebet – 
Abend der Stille 
Donnerstag, 11. Juli:  
Ökumenischer Blaulicht-Abend 

Solistisch gestaltete Messen 

Willibaldswoche 
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Die nächste Nummer des Pfarrbriefes 
erscheint am Freitag, 26.07.2019  
(als Doppelnummer). 
 
Wir bitten die Pfarrbriefausträger in  
Reichelsdorf, den Pfarrbrief Freitag, 
26.07.2019, 16.00 Uhr, im Pfarrhaus, die 
Pfarrbriefausträger in Wolkersdorf und  
Dietersdorf, den Pfarrbrief am Sonntag, 
28.07.2019 nach den Gottesdiensten abzu-
holen. 
 
Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 10.07.2019, 12:00 Uhr 
Das Redaktionsteam 

Terminvorschau 
Freitag, 12. Juli: Wallfahrt der Männer 

Samstag, 13. Juli: Begegnung für Ehejubi-
lare 
Das ausführliche Programm wird Anfang 2019 
veröffentlicht unter:  
www.willibaldswoche.de. 

Großes Familienfest mit anschließender 
Filmnacht  am 27.7.2019 
 
14.00- ca.17.00 Uhr, Familienfest am Wei-
her -u. Kinderspielplatz in Dietersdorf mit 
verschiedenen Aktionen wie z.B. Ninja-
Parcours, Großflächenspiele, Fußball, Feu-
erwehr und vieles mehr 
 
Musik mit der Showband „Die Imker“ 
 
Anschießend ca. 18.00-23.00 Uhr, Kinonacht 
im Gemeindehaus 
 
Kinderfilm evtl. ab ca. 18.00 - 19.00 Uhr 
 
20.00 Uhr „Ein Dorf sieht schwarz“ FSK 0   
 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Die Teams der evangelischen Kirche und 
des Dietersdorfer Gewerbes 
Der Erlös ist für die Erneuerung des 
Kinderspielplatzes.  
 
 
 
 
 
 

Familienfest Dietersdorf 

Ehe-, Familien– und Lebensberatung 
der Diözese Eichstätt 

in Nürnberg-Langwasser 
 
Hilfe durch Beratung  
 In Ehe und Familie 
 In Trennung und Scheidung 
 In persönlichen Konflikten 
 
Offen für alle, kostenlos, verschwiegen! 
Giesbertstraße 76A, telefonische Anmel-
dung erbeten: 0911/ 80 81 60, Montag bis 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Reichelsdorf  
10.09. /10.30 Uhr   Schulafangsgottesdienst 
          1+2 Klasse 
11.09./10.30 Uhr    Schulanfangsgottsdienst 
          3+4 Klasse 
14.09.  Fahrt der Firmlinge nach Eichstätt            
 und Plankstetten 
30.09. – 06.10. Caritas-Herbstsammlung 
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Einladung zur Pfarrwallfahrt nach Heldmannsberg  
in die Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt 

am Sonntag, 29.09.2019 

Ausgehend von der Forellenzucht Regelsmühle 
pilgern wir durch das schöne Schottental zur im 
barocken Stil erbauten und 1674 eingeweihten 
Wallfahrtkirche Mariä Himmelfahrt. Es besteht 
aber auch die Möglichkeit, direkt mit dem Bus bis 
zur Wallfahrtskirche zu fahren. 
 
 
 
 
 

Nach dem Wallfahrtsgottesdienst  (Beginn 
11.00 Uhr, anschl. Führung) sind wir zu 
Mittag eingeladen in das Gasthaus „Zum 
Schottental“. (Infos zum Gasthaus und 
Umgebung: http://zum-schotten-tal.de/) 

Am Nachmittag besichtigen wir dann die 
malerische „Cittàslow“ Hersbruck mit der 
Möglichkeit zum Kaffee in einem der     
typisch gemütlichen Cafés oder einem 
Kurzbesuch im „Deutschen Hirtenmuse-
um“, dem einzigen            
Spezialmuseum 
zum Hirtenwesen 
in Deutschland. 

Den Abschluss bildet dann eine kleine  Andacht ( 17.30 Uhr) in   
einer der vielen Hersbrucker Kirchen (im Bild: die evangelische 
Stadtkirche, ehemalige Klosterkirche St. Maria mit dem berühm-
ten gotischen Chor aus dem 14. Jahrhundert). 

Abfahrt: 8.15 Uhr Gasthof Drexler, Wolkersdorf 
  8.20 Uhr Bushaltestelle Holzheim 
  8.30 Uhr Pfarrkirche Reichelsdorf 
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr 
 
Leider haben wir für diese schöne Wallfahrt nur 65 Plätze zur Verfügung.  Deshalb 
ist eine möglichst baldige Anmeldung dringend erforderlich. Diese ist ab sofort 
möglich: Entweder telefonisch im Pfarrbüro unter 0911/63 61 07 oder per Mail an:                               
pfarramt@hl-familie-nbg.de 
Der Busfahrpreis beträgt € 12 ,-    - Kinder frei 
Die Speisekarte hängt zeitnah aus bzw. kann im Pfarrbüro eingesehen werden. 

http://zum-schotten-tal.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Hirte
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präsentiert „Unter freien Himmel“ 

 „Boxgalopp“ 
Mit einem musikalisch-fränkischen  

Galopp um die Welt 
 

Termin:  09.08.2019, 19:30 Uhr im  
Kirchhof der ev. Philippuskirche  

in Reichelsdorf, Beim Wahlbaum 20  
90453 Nürnberg 

 
Das Musikerkonglomerat Boxgalopp hat sich 
dem wilden, frechen und ungestümen Musi-
zieren verschrieben. Dabei sehen sie sich in 
der Tradition der Musikanten vergangener 
Generationen. Sie greifen Melodien aus 

Franken und an-
deren Regionen 
der Welt auf, ver-
panschen sie im 
großen Volxmusik
-Kochtopf und 
zaubern daraus 
wunderschöne 
Musikstücke zum 

Tanzen, Zuhören und Mitsingen. Kein Wun-
der also, dass auf Boxgalopp-Konzerten 20-
bis 80-Jährige fröhlich durcheinander hüpfen 
und miteinander tanzen. 

Eine fränkische Band bekannt durch BR-
Rundfunk und Fernsehen.  

Das Instrumentarium des Boxgalopps be-
steht in der Regel aus Klarinette, Geige, Ak-
kordeon und Kontrabass. Gelegentlich ist 
auch der Dudelsack zu hören oder eine 
Bassklarinette. Kommt immer drauf an, wel-
che Boxgalopp-Musikanten gerade zusam-
menspielen. 

4 Musiker spielen aus dem Konglomerat um 
David Saam - Akkordeon und Gesang, Res 
Richter - Klarinette, Dudelsack und Gesang, 
Carolin Pruy-Popp - Geige und Gesang, Ka-
tharina Schalanda - Klarinette, Harfe und 
Gesang. 

 

Teilzeit-Boxgalopper: 

Christoph Lambertz - Klarinette, Bassklari-
nette oder Kontrabass, Katja Lachmann – 
Kontrabass, Heinrich Filsner - Bass-Ukulele, 
Florian Saam - Bass-Ukulele. 

Lassen sie sich 
verzaubern bei    
einem   wunder-
schönen be-
schwingten und 
zünftigen      
Sommerabend. 

 

Eintrittspreis 14,-/ 11,- € an der Abendkasse
  

Der Überschuss geht an den Ev. Gemeinde-
verein Nürnberg-Reichelsdorf e. V. 

 

 
 

Philippus Kulturmix 

Haus Werdenfels 

Haus Werdenfels  
Waldweg 15 
93152 Nittendorf 
Anmeldung@Haus-
Werdenfels.de 

Mo., 10.06.2019 /15.00 Uhr –  Fr.,14. 06. 
„Der gute Vater und die gute Mutter“ 
Kursleitung: Sr. Maria Illich, P. Rudi Pöhl 
 
Fr .,14.06.2019 /18.00 Uhr – So., 16.06.  
„Heilende Begegnung mit dem inneren 
Kind“ 
Kursleitung: Sr. Maria Illich, P. Rudi Pöhl 
 
Sa., 15.06.2019 /14.30 – Mi., 19.06.2019  
"Weil dein Wort Leben birgt" 
Bibliolog-Exerzitien mit dem Lukas-
evangelium 
Kursleitung: Maria Rehaber-Graf und 
Bernhard Götz  
 
So., 16.06.2019 /18.00 - Sa., 22.06.2019  
"Komm zur Quelle des Lebens" 
Exerzitien mit autobiografischem 
Schreiben  
Referentin: Mag. Monika Tieber-Dorneger     
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Fr., 21.06.2019 /18.00 Uhr – So., 23.06.  
Meditative Fotografie – Bilder für die  
Seele 
Kursleitung: Georg Schraml, Fototrainer 
 
Fr., 28.06.2019 /18.00 Uhr – So., 30.06.  
wache Augen - freie Hände - mutige Füße 
die Räte des Evangeliums für jede Le-
bensform 
Kursleitung: Br. Niklaus Kuster, Kapuziner 
 
Fr., 05.07.2019 /18.00 Uhr – So., 07.07. 
ENNEAGRAMM - Sich selber und andere 
besser verstehen  
lernen – Grundkurs   Kursleitung: Thomas 
PETER 
 
Fr., 12.07.2019 /18.00 Uhr – So 14.07. 
Die 10 Gebote in ökologischer Perspektive  
„Goldene und Silberne Tage“ 
für Ehepaare zwischen Silber, Rubin- und 
Goldhochzeit  
Kursleitung: P. Joe Übelmesser SJ 
 
Fr., 12.07.2019 /18.00 Uhr – So., 14.07. 
„… und führe Euch in das Land des Karmel“.  
Meine äußeren und inneren Gärten an-
schauen und spüren!  
P. Felix M. Schandl O.Carm, Köln 

Fr 12.07.2019 /18.00 Uhr – So 14.07. 
Die ganzheitliche Heilkunde der Heiligen 
Hildegard –  
Ein möglicher Weg zur Heilung von Leib und 
Seele 
Kursleitung: Hildegard Strickerschmidt und 
Angela Jakob 
 
Fr 12.07.2019 /18.00 Uhr – So 14.07. 
Mit Meister Eckart Gelassenheit üben 
Kursleitung: Katharina Ceming 
 
Fr., 19.07.2019 /18.00 Uhr – So 21.07.  
"Geerdeter Himmel" Die vier Elemente –  
Erde und Luft, Feuer und Wasser -  
im biblischen Kontext 
Kursleitung: Birgit Lippitsch 
 
Fr 19.07.2019 /18.00 Uhr – So 21.07. 
Lachen-Staunen-Innehalten – biografisches 
Seminar 
Kursleitung: Susanne Hölzl 

Zeit für die Liebe 
Miteinander reden - einander verstehen 

Ein Wochenende für die Beziehung 
 
Liebe - mehr als ein schönes Gefühl; über sensible Bereiche in unserer Beziehung        
sprechen und uns dabei nahe sein; Vertrauen wagen; wie Träume und Hoffnungen für un-
ser Leben Wirklichkeit werden können. Dieser Kurs zeigt einen Weg, wie das gelingen 
kann; eine neue Art, im Paar miteinander ins Gespräch zu kommen. Nach jedem Impuls ist 
Zeit für persönliche Besinnung und für das Gespräch zu zweit. Es gibt keine Gruppenge-
spräche und Diskussionen. 
Veranstalter ist die ME-Gemeinschaft der katholischen Kirchen mit dem Ziel, die          
Beziehung zu beleben und zu vertiefen. 
 
In Bayern finden folgende Wochenenden statt: 
05.-07.07.19 Eichstätt/Kolpinghaus  25.-27.10.19 Münsterschwarzach 
11.-13.10.19 Ortenburg/Neustift 
 
Und als Familienwoche 27.07.-03.08.2019 in Schramberg-Sulgen im Schwarzwald. 
 
Anmeldung und weitere Termine im Internet www.me-deutschland.de 
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Termine der Jugendarbeit im Kirchort  
Reichelsdorf-Wolkersdorf-Dietersdorf 2019  

Jugendseiten 

O O O O O Sa./So. 01.-02.06.2019 | Ökumenisches Rednitztalfest 

O Fr., 07.06.2019 | 16:00 Uhr: Gruppenstunde  

O Do., 27.06.2019 | 17:00 Uhr – Minigrillen am Reichelsdorfer Schloss  

O Fr., 05.07.2019 | 16:00 Uhr: Gruppenstunde  
 
Alphabetische Legende: 
 

O Arche Noah    O Dekanat    O Jugend    O Kinder- und Jugendchor    O Ministranten 
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Die KAB informiert 

Die KAB Nürnberg-Reichelsdorf trifft sich im Juni 2019 beim Johan-
nisfeuer in Dietersdorf am Freitag, 28.06. Wie in jedem Jahr wird die 
KAB, zusammen mit dem Mesnerteam St. Hedwig, die Gäste mit  
Getränken versorgen. Alle sind zur Teilnahme herzlichst eingeladen. 
Details werden noch besprochen.  
 
Für Samstag, 03. August 2019, 15.00 Uhr, sind alle Mitglieder und 
deren Angehörige herzlichst eingeladen zum Kaffeetreff in Dieters-
dorf, Vorderer Rotenberg 9.  
Zum Abschluss dieses Nachmittags erfolgt der gemeinsame Besuch 
der Hl. Messe in der Filialkirche St. Hedwig um 18.00 Uhr 
(Vorabendmesse).  
 
Friedrich Riedl 

Wir wollen nicht predigen durch das Wort, 
sondern wir wollen predigen durch das Sein.                                                                     

 
Franz von Assisi 

Rückblick aus Dietersdorf 

Am Ostermontag trafen sich die 
Gottesdienstbesucher nach der  
Hl. Messe vor der Filialkirche  
St. Hedwig in Dietersdorf zum  
Kirchen-Cafe. Bei herrlichem  
Wetter, Kaffee und Osterzopf ließ 
es sich gut plaudern. 

Text u. Fotos: F. Riedl 
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Pfarrgemeinde aktuell 

Protokoll aus der Sitzung                         
des Kirchortsrats 

 
 
 
 

 
Beginn: 19.45 Uhr 
Ende:  22.25 Uhr 
Leitung: Herr Löw 
Schriftführung: Herr Reitenspies 
 
Anwesend: Herr Pfarrer Wolfsteiner, Herr 
Pastoralassistent Jokiel, Frau Candioli, Herr 
Heinl, Frau Heller, Herr Krammer, Herr Lego-
minski, Frau Löw, Herr Löw, Frau Müller, Herr 
Reitenspies, Herr Sußbauer (Vertreter KV) 
Abwesend: Herr Fischer, Herr Hammer-
schmidt, Frau Ullmann 
Gast: Herr Urban 
   
Tagesordnung: 
 
1. Stellungnahme zum Protokoll der letz-

ten Sitzung (Herr Urban) 
2. Vorschlag für Nachrücker*in: Frau 

Elisabeth Löw 
3. Info aus der PGR-Sitzung (Pfarrer 

Wolfsteiner / Herr Heinl) 
4. Info aus der KiV-Sitzung (Herr Löw) 
5. Verabschiedung Pfarrer Zawilak 
6. Präventionskonzept 
7. Projekt "EinFluss"; aktueller Stand: 

Beteiligung Reichelsdorf 
8. Fronleichnam 
9. Pfarrwallfahrt, aktueller Stand 
10. Gemeinsame Sitzung KOR und ev. 

Kirchenvorstand: 15.10.19 
11. Ökumenisches Gemeindefest in Wol-

kersdorf; evtl. am 12.07.20 
12. Geplante Romfahrt 2020? 
13. Pfarrei-Homepage: Page für KOR 

(statt PGR) 
14. Internetcheck (auf korrekte und aktuel-

le Daten aus unserer Pfarrei) 

15. Termine 
16. Sonstiges 
17. Termin für nächste Sitzung 

Zu TOP 1: 
Herr Urban nimmt zu TOP 4 des letzten Pro-
tokolls Stellung. Er betont, dass eine sponta-
ne Verkürzung seines Jahresabschlusses 
wegen der aufgrund einer falschen Informati-
on länger geplanten Powerpointpräsentation 
nicht möglich war. Er weist die Form der im 
Protokoll geäußerten Kritik als unangemessen 
zurück. 

Zu TOP 2: 
Herr Löw schlägt Frau Löw als Nachrückerin 
für Herrn Sußbauer vor. Frau Löw erklärt sich 
dazu bereit. Der Vorschlag wird einstimmig 
angenommen. 

Zu TOP 3:   
Herr Wolfsteiner und Herr Heinl berichten von 
dieser Sitzung. 
 
Zu TOP 4: 
Herr Löw berichtet von dieser Sitzung. 
 
Zu TOP 5: 
Termin ist kommenden Sonntag, 12. Mai. Als 
Abschiedsgeschenk wird Herrn Zawilak eine 
gerahmte Landkarte, die Schlesien zeigt und 
aus Schlesien stammt, überreicht. Frau Löw 
organisiert den Stehempfang. Aufbau ist am 
Samstag um 10.00 Uhr. 
 
Zu TOP 6: 
Herr Wolfsteiner teilt mit, dass am 26. Juni 
2019 ein letztes Treffen stattfindet, um das 
Konzept abzuschließen. 

Zu TOP 7: 
Herr Jokiel berichtet von den Vorbereitungen. 
Es werden noch viele Helfer aus der Pfarrei  
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gesucht. Bei einem Vorbereitungstreffen ha-
ben sich Frau Heller, Herr Heinl und Herr 
Krammer (leider waren keine weiteren Mitglie-
der aus der Pfarrei anwesend) für einen Eine-
Welt-Verkauf als einen Beitrag der Pfarrei 
zum Markt der Möglichkeiten entschieden. 
Außerdem wird Frau Heller ein Quiz anbieten. 
Als drittes Angebot wird die Pfarrei Zucker-
watte herstellen und verkaufen. 

Zu TOP 8: 
Der Gottesdienst wird wieder im Garten des 
Kindergartens stattfinden. 

Zu TOP 9: 
Herr Löw trägt das geplante Tagesprogramm 
vor. Nähere Informationen werden in der 
nächsten Brücke veröffentlicht. 

Zu TOP 10: 
Die gemeinsame Sitzung von KOR und ev. 
Kirchenvorstand findet am 15. Oktober 2019 
um 19.00 Uhr statt. 

Zu TOP 11:  
Das ökumenische Gemeindefest in Wolkers-
dorf findet am 12. Juli 2020 statt. 

Zu TOP 12:  
Herr Sußbauer hält einen Termin in 2020 für 
eine Romfahrt für nicht mehr planbar, da nicht 
genügend Zeit für die Planung zur Verfügung 
steht, und hält einen Termin in 2021 für reali-
sierbar. 

Zu TOP 13: 
Herr Sußbauer bittet um Daten, die er veröf-
fentlichen wird. Das Pfarrbüro wird eine Da-
tenschutzerklärung für die Kirchortsräte vor-
bereiten. 

Zu TOP 14:  
Herr Löw regt die Überarbeitung der Internet-
daten an, um alte Daten löschen zu können. 

Zu TOP 15:  
Herr Löw berichtet vom Sonntagsstammtisch 
in Katzwang am 28. April 2019.  

Die nächsten Termine für diesen Stammtisch 
sind 29. September, 27. Oktober und 24. No-
vember 2019. 

Zu TOP 16: 
Herr Löw und Herr Sußbauer schlagen eine 
Blühwiese für unsere Grasflächen vor, da die 
Pflege viel einfacher ist. 

Zu TOP 17:  
Termin der nächsten Sitzung ist Donnerstag, 
18. Juli 2019, 19.45 Uhr. 

Schwabach, 10. Mai 2019  

Wolfgang Löw  Toni Reitenspies 
Vorsitzender   Schriftführer 

 
Die neu gewählte Kirchenverwaltung hat mit 
der konstituierenden Sitzung am 24. Januar 
2019 ihren Dienst aufgenommen. Drei wichti-
ge Themen standen bisher auf der Tagesord-
nung:  
 
Übergabe des Kindergartens an die Kita-
Franken-gGmbH 
Seit dem 01. Januar 2019 hat sich unsere 
Kirchenstiftung Hl. Familie der gemeinnützi-
gen „Kita-Franken-gGmbH“ angeschlossen. 
Der gGmbH gehören insgesamt 17 Kirchen-
stiftungen an. Alleingesellschafter ist die Diö-
zese Eichstätt. Insgesamt hat die Diözese die 
Trägerschaft für 23 Kindertageseinrichtungen 
aus den Dekanaten Roth-Schwabach und 
Nürnberg-Süd übernommen. Dass es mehr 
Kitas als Kirchenstiftungen sind, liegt daran, 
dass einige Pfarreien über zwei Kindergärten 
verfügen. Die gGmbH übernimmt alle mit dem 
Kindergartenbetrieb verbundenen administra-
tiven Aufgaben, die bisher von den Kirchen-
stiftungen erfüllt wurden. Dadurch werden 
Pfarrer und Kirchenverwaltungen nicht nur 
von Verwaltungsaufgaben, sondern auch von 
der Verantwortung für das angestellte Kita-
Personal entlastet. 

 

Bericht aus der Kirchenverwaltung 
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Die Kita-Franken-gGmbH hat den vollständi-
gen Betrieb unseres Kindergartens übernom-
men und ist gemäß Übergabevertrag in sämt-
liche Rechte und Pflichten der Kirchenstiftung 
Hl. Familie eingetreten. Sie übernimmt die 
Kosten des laufenden Betriebs und ist neuer 
Arbeitgeber der Erzieherinnen. Die Kirchen-
stiftung hat sich zur Überlassung von Vertrags
- und Nutzungsrechten sowie Vermögenswer-
ten an die gGmbH verpflichtet.  
Entwicklung des Neubau-Vorhabens Kin-
dergarten 
Zum Stand des Neubau-Vorhabens Kinder-
garten werden immer wieder Fragen geäu-
ßert. Es wurde bereits berichtet, dass der 
Vergabeausschuss der Diözese Eichstätt die 
Baugenehmigung für den Neubau unseres 
Kindergartens im Dezember 2018 abgelehnt 
hat. Die Kita-Franken-gGmbH will die Neu-
baupläne trotzdem weiter verfolgen.  
Der Beschluss, einen neuen Kindergarten 
bauen zu wollen, war von der damals amtie-
renden Kirchenverwaltung im Herbst 2013 
gefasst worden. Zur Wahl standen Architek-
tenentwürfe zu zwei Baualternativen: zum 
einen ein ebenerdiger Kita-Neubau an der 
Dollnsteinerstraße / Am Wahlbaum mit Abriss 
des vermieteten, ehemaligen Schwesternhau-
ses, zum anderen ein zweigeschossiger Neu-
bau ohne Abriss des Schwesternhauses. Im 
Januar 2015 entschied sich eine knappe 
Mehrheit der Kirchenverwaltungsmitglieder 
(4:3 Stimmen) für die ebenerdige Bauweise. 
Die  Baukosten wurden mit rd. 1,9 bis 2,1 Mio. 
EUR veranschlagt. 
1 ¾  Jahre später, am 01.10.2016 traten neue 
Bauregeln der Diözese Eichstätt in Kraft. Die 
früher übliche Bezuschussung von Kindergar-
ten-Neubauten (65% der nach Abzug der 
staatlichen Zuschüsse verbliebenen Baukos-
ten) war entfallen. Um die dadurch entstande-
ne Finanzierungslücke zu schließen, wurde 
anfänglich überlegt, ein Darlehen aufzuneh-
men. Später bot die Diözese an, zwei Grund-
stücke der Kirchenstiftung (Schwesternhaus 
und Spielplatz) zu kaufen. Mit dem Kauferlös 
könne das Finanzdefizit dann ausgeglichen 
werden.  

Im August 2017 erteilte das Diözesanbauamt 
die „Vollplanungsgenehmigung“ und wies uns  
 
 

an, die bis dahin auf 2,7 Mio. EUR angewach-
senen Baukosten zu reduzieren. Ein Jahr 
später, im August 2018, lagen die Baukosten 
trotz Einsparungen bei geschätzten 3,2 Mio. 
EUR (incl. 130.000.- Abrisskosten für 
Schwesternhaus).  
Mit der Betriebsübergabe des Kindergartens 
hat die Kita-Franken-gGmbH auch die Verant-
wortung für den geplanten Neubau übernom-
men.  
Sachstand Renovierung Wolkersdorfer 
Kirche 
Die Kirchenverwaltung hat ein Architektengut-
achten zur Instandsetzung der Wolkersdorfer 
Kirche „Verklärung Christi“ in Auftrag gege-
ben. Anlässlich von zwei Architekten-
Begehungen am 17. September 2014 und 26. 
Februar 2019 wurden zum Teil gravierende 
Baumängel festgestellt. Teuer zu stehen kom-
men insbesondere das undichte Kirchendach 
des Hauptgebäudes und das undichte Flach-
dach der Werktagskirche. Das Architektengut-
achten ermittelt in umfassender Weise die 
Kosten aller Sanierungsarbeiten, die anste-
hen, auch wenn sie noch nicht vordringlich 
sind. In einem gesonderten Gutachtenteil 
werden jene Sanierungsarbeiten aufgelistet, 
die vordringlich sind und ohne die eine Ver-
schlechterung der Bausubstanz droht.  
   
Mit Inkrafttreten der neuen Bauregeln im Ok-
tober 2016 haben sich die Voraussetzungen 
für die Genehmigung von Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen durch die Diözese (AVPrio-
Bau) geändert. So hängt die Genehmigung 
neuerdings von einer pastoralen Bewertung 
ab (z.B. von der Zahl der Gottesdienstbesu-
cher). Wird ein Zuschuss bewilligt, so gilt 
auch nicht mehr die früher für Filialkirchen 
übliche Zuschussquote von 65% der Instand-
setzungskosten, sondern ein Sockelzuschuss 
von 25%. Der Zuschuss kann aber je nach 
Haushaltslage und pastoraler Bedeutung 
auch höher ausfallen. 
  Rudolf Winter 
  KiV-Schriftführer 
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Rückblick auf Geschehnisse in unserer Pfarrgemeinde 

6. 4. 2019:  Kinderbasar  
- organisiert vom Elternbeirat 

unseres Kindergartens  

Ab 10 Uhr freuten sich  
21 Verkäufer/-innen  

auf die vielen  
großen und kleinen Kunden. 

Das Angebot war riesig:  

Für jeden war hier  
etwas dabei  

- keiner musste mit  
leeren Händen nach 

Hause gehen. 

Über den Rein-
gewinn von mehr 

als 330 €  
freut sich nicht 
nur der Eltern-
beirat, sondern 
vor allem unsere 
Kindergarten-

kinder! 

Simone Candioli 
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7. 4. 2019:  Familiengottesdienst „Wünsche“ 

Gedanken aus dem Gottesdienst:  

Wir Christen bereiten uns  
auf Ostern vor, das Fest,  

an dem wir das Leben feiern.  

Aber nicht immer und überall auf 
der Welt ist den Menschen zum  
Feiern zumute. Oft passieren 

schlimme Dinge. Unsere Träume  
zerplatzen und wir können nicht  

so leben, wie wir möchten.  

Unsere Seifenblasen stehen für Träume, Wünsche, Visionen.  

Aber es gibt sie erst, wenn sie durch uns zum Leben erweckt werden. 
 Dazu braucht es unseren Atem … Und unsere Geduld.  

Vorsichtig und langsam muss man pusten, dann entstehen wunderbare farbige Kugeln.  
Aber sie halten nicht lange, sie platzen. So ist das auch mit unseren Wünschen und 

Träumen: Manche lassen sich verwirklichen – manche zerplatzen an der Wirklichkeit.  

Aus einem Interview mit dem 10jährigen Angel aus El Salvador,  
der dort mit seinen Eltern in einem kleinen Dorf lebt:  

„Das lernen wir schon, wenn wir noch ganz klein sind:  
Ideen zu haben, sie gemeinsam umzusetzen, mutig zu sein.“  

Seine Botschaft an die großen und kleinen Menschenkinder: 

„Lasst euch nicht so schnell entmutigen, wenn eure Träume und Vorstellungen zerplatzen, 
wenn alles nicht perfekt ist oder manches zu Bruch geht. Vielleicht gibt es nicht sofort 

die große Lösung, aber jeder von euch hat viele Möglichkeiten.  
Gemeinsam und mit Fantasie geht ganz viel!“ 

Zum  
Vater unser-Gebet 

bildeten  
Kinder und das  
Familiengottes-

dienstteam  einen 
Kreis um den Altar 

 — auch sie brachten 
Wünsche, Träume, 
Bitten vor Gott ... 
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21. 4. 2019: 

Osternachtfe ier  

Die neue Osterkerze 

wird am Osterfeuer  

entzündet.  

Das Licht vertreibt  

Dunkel und Tod! 

Das Licht der 

Osterkerze wird 

in die dunkle 

Kirche getragen.   

Die Ministranten geben nach dem festlichen Ruf 

“Lumen Christi“ das Licht der Osterkerze  

nach und nach weiter.  

Lukas  

Gehring  

singt  

das Exultet,  

das  

feierliche 

Osterlob. 
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Taufwasserweihe  

mit Einsenken  

der Osterkerze  

ins Taufwasser 

 

Erheben der Osterkerze:  

Aus dem Tod entsteht 

das neue Leben! 

21. 4. 2019:  Ostersonntag 

Schlussgebet vor der Segnung  

der Osterspeisen 

Nach dem Ostergottesdienst 

bot die Jugend auch hier  

wieder Osterrosen zum Kauf an.  
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Herzlichen Dank an die durchführenden Organisten! 

(Verhindert waren H. Arneth und H. Zeller). 

 Der Erlös für die Sanierung der Orgel betrug 850 €. 

1. 5. 2019:   

Erste feierliche Maiandacht 

Jungfrau Mar ia  

     So still warst du  

         wie ein noch unberührtes Land 

         und darum konntest du selbst einen Engel  

         auf Zehenspitzen kommen hören.  

     Ganz lauschend warst du 

          wie in Erwartung wunderbarer Dinge. 

          Dein Herz gehörte niemandem, 

          so fand der Bote dich. 

28. 4. 2019 

Mariengebet 

— in Anlehnung an ein  

Gedicht von Andreas Knapp   

 

Wie wachend warst du  

    ganz empfänglich für die große Liebe 

    und hast dem Wort dein Ohr nicht nur geliehn, 

    sondern geschenkt und darin ganz dich selbst. 

Unsäglich leise warst du, 

    keine Frau der großen Worte. 

    Das eine Wort trugst du in dir, 

    ganz an dein Herz gelegt.  
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April / Mai 
2019: 

Pfarrkirche 
Sanierung  

der 
Glaswand 
Werktags-

kirche  

Einzelne ausgebaute Elemente der Innenverglasung 
warten nach dem Streichen der Rahmen darauf,  
wieder in die Glaswand eingepasst zu werden. 

Gut geschützt vor der Witterung 
können die Kunstglaser ihre  

Sanierungsarbeiten durchführen. 

Neuer Kitt hält die großen  
Fensterflächen der Außen-

verglasung sicher an ihrem Platz. 

Die verschiedenfarbig schattierte 
Innenverglasung ist nun wieder 

gut geschützt.   
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2. 5. 2019:   

Renovierung des Reliefs  

am Haupteingang der Pfarrkirche  

„Das Lamm und die vier Wesen“  

von Emil Wachter 

Nach 19 Jahren  

war die Farbe  

sehr verblasst und 

musste neu  

aufgetragen  

werden.  

Es wurde dabei  

der Original-Farbton 

verwendet.  
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www.glaserei-menger.de 
Glaserei.menger@gmx.de 

 

Pleinfelder Str. 4     90451 Nürnberg              Tel.:  0911 / 6493355           
Fax.: 0911 / 6492471 

 
Glas u. Spiegel nach Maß 

 Neu- u. Reparaturverglasung / Bauverglasung / Schaufenster / 
Dachverglasung /  

Energiespar-Isolierglas / Schallschutzglas / Sonnenschutzglas / 
Einbruchhemmendes Glas 

Panzerglas / Ganzglasanlagen / Ganzglastüren / Duschkabinen 
Glasvitrinen / Glasmöbel 

Kunstverglasung 
Bilder - Einrahmung  

 
Fenster und Haustüren in Holz - Kunststoff – Aluminium / Vordächer /  

Terrassenüberdachung / Dachfenster / Rollos u. Beschattungen 
Kundendienst an Fenster und Türen 

 

60 Jahre Glaserei        60 Jahre Familienbetrieb         
 60 Jahre für Sie vor Ort 
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Feldenkrais Qigong TaiChi 
Klavierunterricht 

Nähe Einsteinring 

1 kostenlose Probestunde! 

www.steinbauer-nuernberg.de 

Tel.: 0172/86 44 582 
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Wir sind auf dem Teppich geblieben 

Wir bemühen uns stets Ihnen das Beste in unserer meister-
geführten Werkstatt zu bieten! 
Schneller, fachmännischer, individueller Service für alle 
Fahrzeugtypen zu fairen Preisen! 
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